
Sorgende Stadt Hemau

Welche Früchte/Vorzüge kann ich jetzt schon ernten/genießen? 
Welche Angebote kann ich jetzt schon wahrnehmen? 

Ich lebe - auch im Alter - gerne in der Stadt Hemau, weil ...

es eine eine liebeswerte Stadt

ist, wenn man die Augen ein

bisschen aufmacht und es für

alle etwas bereithält. Daher

wünsche ich allen Glück und

Gesundheit sowie eine richtige

Entscheidung. Frohe Weihnachten

es eine schöne Stadt ist, die

eine tolle Atmosphäre bietet,

mit einigen Gaststätten etc.

und sehr viel

Einkaufsmöglichkeiten

es für alte Menschen viele

Betreuungen gibt z.B. zwei

Altenheime, ein Betreutes

Wohnen, eine Tagespflege 

die Stadtkapelle von Hemau

inklusive der top Bläserkapelle

spitze ist. Danke! Toll finde ich die

Erweiterung des Radweges

in Hemau! Spitze

Hemau ein tolles Waldbad

hat!
es noch nicht zu groß ist

und man sich untereinander

kennt.

es viele Speiselokale

(Mexikaner, Italiener,

Grieche,…) gibt. Ein

Restaurant mit deutscher

Küche wäre noch schön. 

es vielfältige Möglichkeiten

für Leben im Alter gibt.

Doch es ist immer noch

Platz für INNOVATIONEN!

Sommerstockbahn 

Volksfestplatz

Folgende Fragen durften von den Bürgerinnen und Bürger 

bei dem Bürgerforum am 23. November 2023 beantwortet

werden:



Sorgende Stadt Hemau
Welche Blüten dürfen in der Stadt noch reifen? 

Welche sorgende Strukturen dürfen noch wachsen? 

In einer “sorgenden Stadt Hemau” fehlt mir noch ...

ausreichend große

Parkplätze in der Innen-

stadt. Die Ein- und

Ausfahrt ist schwierig 

Kinderdisko, Kinderkino

Angebote und

Treffpunkt für Familien,

mit z.B. Kursen,

Frühstück. Gibt es nur

bei der Kirche - ist

allerdings sehr klein 

Ferienbetreuung für

Grundschulkinder

Auto-Parkplätze in der

Innenstadt

ein verkehrsberuhigter

Stadtplatz

einen längeren

Weihnachtsmarkt mind.

Fr/Sa/So mit Luft nach

oben und vielleicht ein

bisschen romantischer 

ein umfangreiches

Ferienprogramm für

jede Altersstufe

Angebote für Jugendliche

und Freizeitmöglichkeiten 

mehr Angebote für junge

Menschen 

Treffpunkt für

Jugendliche bzw. junge

Erwachsene wie bspw.

einen Treff mit

Billardtischen, Dart-

Automaten etc. 

jährliches Bürgerforum

mehr Barrierefreiheit

mehr betroffene

Menschen einbeziehen

bei öffentlichen Bauten

Übernachtungsmöglich-

keiten (Motel, Hotel,

Pensionen o.ä.) 

Gesundheit und Frieden 

für alle

Bitte mehr Kinder - und

Jugendangebote 

Tanztee für Senioren

regelmäßige,

zuverlässige Angebote

für Menschen mit

Demenz

ansprechende Spielplätze,

auf denen man verweilen

kann (> ein Spielgerät) 

Begegnungsstätte für

alle Generationen

Treffpunkt für Senioren.

Das BRK hat schon einen

Raum, doch sehr klein und

wenig bekannt.

beim Waldbad eine

Möglichkeit den Hund

anzuleinen - bei den

Fitnessgeräten 

Bitte mehr Kinder -

und Jugendangebote 

mehr Rücksicht der Bürger

Generationenhaus

Kurzzeitpflegeplätze



Sorgende Stadt Hemau
Was könnte auf dem Bleicher-Areal entstehen? 

Kinderdisko, Kinderkino

Meine Idee zum Bleicher-Areal lautet ...

das neue Feuerwehrhausein neues Feuerwehrhaus

und das jetzige zum

Kindergarten umbauen

(auch wg. dem neuen

Baugebiet) 

das neue Feuerwehrhaus

und das alte als

Kindergarten nutzen

eine Tagespflege “mal

ganz anders”, nicht wie

die klassische Altenheime,

sondern eher wie Hotels

oder kleine Wohnorte. 

ein Treffpunkt für alle

Altersgruppen mit

Angeboten für

gemeinsame Aktivitäten

ein Treffpunkt für

Senioren

ein Ärztehaus mit

ausreichend Parkplätzen.

Das aktuelle hat keine

Parkplätze, was für

Eltern und Ältere ein

großes Problem ist 

ein Mehr-Generationen-

Refugium

Tagespflege +

Kurzzeitpflege +

Kindergarten +

Kindertagesstätte

Seniorenwohn-

gemeinschaften mit

Hochbeeten

Mit welchem Engagement könnte man Sie gewinnen? 

Ich würde mich gerne engagieren, wenn ...

ich bin schon dabei!
kurzfristige kleine

Arbeiten notwendig sind,

wie z.B. Getränkekauf,

Waffeln backen, etc.

es ein Portal gibt oder  

eine WhatsApp-Gruppe,

in die Hilfsangebote

eingestellt werden. Dann

helfe ich gerne! 
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